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Machen Sie sich fit fur die neuen
Herausforderungen in der TGA-Branche

Nur wer fachlich up to date bleibt und sich strategisch klug
aufstellt, kann die entscheidenden Vorteile herausspielen und
punkten. Das gilt im Sport ebenso wie in der freien Wirtschaft
und in der TGA/SHK-Branche.

Im Fokus des diesjahrigen Haustechniktages stehen die Themen
Trinkwasserhygiene, Wohnungsliiftung und Brandschutz.

Von der Planung tiber die Ausfiihrung bis hin zu Betrieb und
Wartung schlagen unsere Referenten die Briicke von der

Theorie in die Praxis. Juristen zeigen ,Stolpersteine” auf und
geben Handlungsempfehlungen fiir die betriebliche Praxis.
Expertentalks beantworten Fragen und lassen Raum fiir intensive
Diskussionen. Ein Get-Together am Abend gibt dariiber hinaus
ausreichend Raum und Zeit fiir den fachlichen Dialog und bietet
eine gute Gelegenheit zum Netzwerken.

Unterm Strich ist es ein anspruchsvolles wie informatives
Programm mit hohem Nutzwert.

Denn wie Sie wissen: der standige Wandel in den branchen-
relevanten Regelwerken, Richtlinien und Verordnungen bedingt
ein regelmaBiges Wissens-Update und verpflichtet jeden Unter-
nehmer damit gleichsam zur Weiterbildung.

Daher - ganz im Sinne der FuBball EM 2016: ,Bleiben Sie am Ball”
und kommen Sie am 5./6. Juli nach Frankfurt am Main.

Wir freuen uns auf Sie!

Markus Sironi Iris Cassens-Wolf
Chefredakteur Senior Projektleiterin

IKZ-HAUSTECHNIK/IKZ-FACHPLANER EUROFORUM Deutschland SE

STROBEL VERLAG
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Der HAUSTECHNIKTAG 2016
richtet sich an:

Architekten und Ingenieure

Planer und Verarbeiter aus den
Fachbereichen

Liftung/Klima

Sanitar

Brandschutz

Heizungsbau

Bauherren
Generalunternehmer

Hersteller und Komponenten-Anbieter
der Gebaudetechnik

Fachanwilte fiir Baurecht

@ CGute Grinde
fur Ihre Teilnahme:

Aktuellste Informationen rund um die
Themen Trinkwasser-Hygiene, Liiftung/
Raumklima und Brandschutz

Wertvolle Anregungen fiir die Lésung
kommender Herausforderungen

Expertenrunden mit Fachmeinungen
von Vertretern der Industrie, Juristen
und Sachverstandigen

Get-Together am Abend - eine ideale
Gelegenheit, um bestehende Kontakte
zu vertiefen und neue zu kniipfen.

Innovative Produktneuheiten in der
Fachausstellung




Stefan Oberdorfer Jorg Schiitz

Dienstag, 5. Juli 2016

13.00-14.00
Eroffnung der Fachausstellung
Empfang der Teilnehmer mit einem Imbiss

14.00-14.15

BegriiBung und Eroffnung der Konferenz durch
Markus Sironi, Chefredakteur IKZ-HAUSTECHNIK /
IKZ-FACHPLANER, STROBEL VERLAG

Trinkwasser-Installationen:
Hygiene, Energieeffizienz und Komfort

14.15-14.35
Trinkwasserqualitdat — Made in Germany
- Die europdischen Rahmenbedingungen
- Wann ist Wasser sauber?
Die deutsche Trinkwasserverordnung
« Materialien in Kontakt mit Trinkwasser:
Die Positivlisten des Umweltbundesamtes
« Die Armaturenindustrie:
Ihr Beitrag zur Trinkwasserqualitét
Stefan Oberdorfer, VDMA, Fachverband Armaturen

14.35-14.55
Hygiene in der Trinkwasser-Installation —
Beispiele aus der Planungspraxis

Der Vortrag befindet sich in Absprache.

14.55-15.15

Hygiene in der Trinkwasser-Installation —
Beispiele aus der Ausfiihrungspraxis
Verkeimte Anlage — Was ist zu tun?
Desinfektion — die richtige Losung?
Trinkwasserleitungen: immer Riickbauen,
immer Durchschleifen?

Anmerkungen zur Geféhrdungsanalyse,
neue Regelwerke

Jorg Schiitz, Geschiftsfihrer Technik,
Fachverband Sanitar-, Heizungs- und Klimatechnik Bayern

15.15-15.35

Warmwasserbereitung und Zirkulation —

Planungsgrundlagen, Beispiele, Empfehlungen
Der Vortrag befindet sich in Absprache.

Infoline: +49 (0) 211/9686 -3577

Dr. Sandra Herrig Giinter Diilk

15.35-16.00
Networking-Pause im Ausstellungsbereich

16.00-16.20
Trinkwasser-Hygiene: Anforderungen und rechtliche
Konsequenzen vor dem Hintergrund neuer
Rechtsprechung und neuen Verordnungen

Dr. Sandra Herrig, Studio Legale Sutti Rechtsanwilte, Berlin

16.20-16.40

Trinkwasserhygiene und Energieeffizienz -

ein Widerspruch?

- Verantwortung fiir Trinkwasser

« Wassersicherheit im Gebadude laut WHO

- Losungen fiir den Immobilienbestand

« Trinkwasserhygiene nachhaltig sicherstellen:
Gesamtkonzept HyPlus fiir den Wohnbau bis zur Klinik
Glnter Dulk, Geschaftsfiihrender Gesellschafter,
WimTec Sanitarprodukte GmbH

16.40- 17.15
Expertenpanel - Diskussion erwiinscht!
- Trinkwasser-Hygiene versus Wirtschaftlichkeit
- Allgemein anerkannte Regeln der Technik —
die Haftung des Unternehmers
- Produktzertifizierungen (z.B. DVGW-Zeichen) -
gestern, heute und morgen
Es diskutieren u.a.:
Gunter Diilk
Dr. Sandra Herrig
Jorg Schiitz
Stefan Oberdorfer

17.15-17.45
Networking-Pause im Ausstellungsbereich

Kontrollierte Wohnungsliftung -
Befeuchtung, Raumkonditionierung,
Regelung

17.45 - 18.15

Wohnungsliiftung - Stiefkind der Technischen

Gebdudeausriistung?
Hans Westfeld, Sachverstandiger fiir Schiden an Gebiuden
und Schimmelpilzschaden, TUV Rheinland, Thermische
Bauphysik, Lehrbeauftragter an der Hochschule Karlsruhe,
WTA Innenddammung Fachwerk
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Hans Westfeld Peter Paul Thoma

18.15-18.35
Der Vortrag befindet sich in Absprache.

18.35-19.00

Wohnungsliiftung: Raumkonditionierung unter den
Gesichtspunkten Gesundheit und Hygiene

« Problembewusstsein Gesundheit in Bezug auf
Raumluftqualitdt und Hygiene scharfen

Die Losung Komfort-Wohnungsliiftung und Grenzen der
Konditionierungen von Feuchte und Temperatur
Haftungsrisiken fiir SHK Handwerker und andere Gewerke
Dipl.-Ing. Peter Paul Thoma, Geschéftsfiihrer VW —
Bundesverband fiir Wohnungsliiftung e.V.

19.00-19.30
Diskutieren Sie mit den Experten aktuelle Fragen im
Bereich Liiftung und Raumlufthygiene

Hans Westfeld

Peter Paul Thoma

Ab 19.30

Beginn der Abendveranstaltung

mit Musik und guter Laune im
Ausstellungsbereich

Getranke und ein Buffet stehen bereit.
Gastredner aus Sport oder Wissen-
schaft als Highlight des Abends.

Mittwoch, 6. Juli 2016

8.30
Empfang mit Kaffee und Tee im Ausstellungsbereich

9.00-9.15
Beginn des zweiten Konferenztages und
BegriiBung durch den Vorsitzenden

Brandschutz in der Technischen
Gebaudeausristung - Abschottungen,
Abstandsregelung, M-LUAR

9.15-9.45
Muster-Liiftungsanlagen-Richtlinie (M-LGAR 2015) und
Abstandsregelungen des DIBt

- Die wichtigsten Anderungen in der M-L{iAR 2015

« Anforderungen an den Feuerwiderstand von Liiftungslei-
tungen und Absperrvorrichtungen von Liiftungsanlagen

¢

Dr. Till Fischer

Lothar Allhenn

« Brandschutz: Inhalte der DIBt-Abstandsregelungen

« DIBt-Abstandsregelungen: Auswirkungen auf die Praxis
Lothar Allhenn, Sachverstandiger fiir gebidudetechnischen
Brandschutz, ML Sachverstandigen Gesellschaft GmbH

9.45-10.15
Der Vortrag befindet sich in Absprache.

10.15-10.45
Networking-Pause im Ausstellungsbereich

10.45-11.15

Brandschutz- und Sicherheitsrecht in der Baupraxis —

Fallstricke erkennen und umgehen

« Verantwortung und Haftungsrisiken des Planers und
Ausfithrenden

- Baustellenpraxis: die wichtigste Schnittstelle zum
Brandschutzkonzept

+ Rechtssicheres Verhalten bei Baustellenproblemen
Dr. Till Fischer, Fachanwalt fiir Bau- und Architektenrecht,
Henkel Rechtsanwalte

11.15-12.00
Expertenpanel - Diskussion erwiinscht!
+ Brandschutz und Baustellenpraxis — ein Widerspruch?
+ Neue bauaufsichtliche Regelungen 2016 — den
Uberblick behalten
Es diskutieren u.a.:
Lothar Allhenn, ML Sachverstindigen Gesellschaft mbH
Dr. Till Fischer, Rechtsanwalt, Henkel Rechtsanwiélte

12.00-12.15
Zusammenfassung der Ergebnisse des
»~HAUSTECHNIKTAGES 2016“

Ab 12.15
Gemeinsamer Imbiss

14.00
Ende der Veranstaltung




Sponsoring und Ausstellung

Forderer

\Wimlec

WimTec entwickelt und produziert seit 25 Jahren innovative,
elektronische Sanitararmaturen fiir den Einsatz im 6ffentlichen
Sektor wie auch im designorientierten Privat- und Géstebe-
reich. Als Spezialist flir Sanitdrelektronik hat das Familienun-
ternehmen mit Sitz in Hallbergmoos/ Miinchen den Anspruch,

die Ressource Wasser hygienisch, komfortabel und sparsam nutzbar zu machen. Zu den neuesten Entwicklungen zahlt das

Gesamtkonzept HyPlus, das automatische Armaturen als Spiilstationen zur Sicherstellung der Trinkwasserhygiene einsetzt.

Verbandspartner

Der Bundesverband der Hygieneinspektoren e.V. ist die Dachorganisation der in
den deutschen Bundesldndern bestehenden Landesverbande. Mitglieder sind z.Zt.: Ba-
den-Wirttemberg, Bayern, Berlin-Brandenburg, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Thiringen und Vertretung der Bundeswehr. In den Landesverbanden sind auch
Kolleginnen und Kollegen aus den weiteren Bundesléndern, die derzeit keine eigenen Or-
ganisationsstrukturen haben.

Der Bundesverband engagiert sich sowohl fiir verbandspolitische Fragen seiner Mitglieder,

als auch fiir fachliche Qualifizierung durch Weiterbildung, Verdffentlichung von Fachbeitrdgen und steht im Kontakt zu Lan-
desregierungen und der Bundesregierung und deren Dienststellen. Er ist auch das Bindeglied zur Industrie und Forschung.

Als Dachorganisation der in ihm vereinten Landesverbande setzt er sich fiir alle gemeinsamen Interessen ein und verbindet

diese Strukturen auf Bundes- und EU-Ebene.

INNUNG O

SANITAR HEIZUNG KLIMA

FRANKFURT

Guites Klima ist unsere ¢(M3ﬁo’e.’

S/

Forum
Gebaudetechnik

Die Innung Sanitér Heizung Klima Frankfurt am Main vertritt die Interessen von
iber 100 Handwerksbetrieben der Stadt Frankfurt.

Sie Giberwacht die Lehrlingsausbildung und férdert die fachliche Weiterbildung ih-
rer Mitglieder und deren Arbeitnehmer. Daneben stellt der Bereich Offentlichkeits-
arbeit und Werbung einen weiteren Aufgabenschwerpunkt dar.

Das VDMA-Forum Gebdudetechnik biindelt die Kompetenzen derjenigen Fachbereiche im
VDMA, die ihre Produkte und Dienstleistungen in den gebaudetechnischen Sektor (Wohn-
gebdude und Nichtwohngebdude) liefern. Moderne, gewerkelibergreifende Gebaudetech-
nik spielt eine Schliisselrolle fiir die erfolgreiche Umsetzung der europdischen und natio-
nalen Energieeffizienz und Klimaschutzziele.

Der Fachverband Armaturen ist der Zusammenschluss nahezu aller bedeutenden deut-
schen Hersteller von Gebdude- und Industriearmaturen. Er z&hlt derzeit rund 160 Mitglieds-
unternehmen und vertritt die Interessen der Armaturenindustrie bei nationalen und inter-
nationalen Institutionen, gegeniiber Behérden, Lieferanten- und Abnehmerorganisationen.
Er nimmt Einfluss auf technische Regelwerke und berét zu allen produktspezifischen Ange-
legenheiten.

WIMTEC Sanitarprodukte
GmbH

Am Soldnermoos 17

85339 Hallbergmoos
www.wimtec.de

Bundesverband Hygiene-
inspektoren e.V.
Uhlsbergstrae 31

77933 Lahr

Innung Sanitar Heizung
Klima Frankfurt am Main
Kettenhofweg 14 - 16
60325 Frankfurt am Main
www.shk-frankfurt.de

VDMA

Forum Geb&udetechnik
Lyoner Stra3e 18

60528 Frankfurt am Main
gebaeudetechnik.vdma.org

=<
c
e
9
(]
+—
(2]
>S5
%
©
S
>
—
L
@]
—
>
Q
2
2
2

Der VfW - Bundesverband fiir Wohnungsliiftung ist das Sprachrohr der VfW - Bundesverband fiir

: ) VfW - Bundesverband fiir  deutschen Wohnungsliftungs-Branche. Gegriindet 1996 vertritt der VW Wohnungsliiftung e.V.
A/ Woh nungsliiftung e.V. heuterund 100 Unternehmen und Institutionen. Hierzu zdhlen Hersteller und Bornheimer Landwehr 39
Anbieter von Wohnungsliftungssystemen, Planungs- und Ingenieurbdiros, 60385 Frankfurt

Verbande sowie Forschungseinrichtungen. Gemeinsam setzen sie sich fiir
eine addquate Be- und Entliftung von Wohnraumen ein. Die Schaffung klarer gesetzliche Rahmenbedingungen zur Woh-
nungsliftung hat fir uns hochste Prioritat. Ziel ist in jedem Wohngebaude - ob alt oder neu - gesunde und hygienische
Raumluft zu gewahrleisten. Der VfW organisiert den Austausch zwischen Industrie, Planern und Handwerk und stellt Platt-
formen fiir die neutrale und verldssliche Bewertung der Liiftungssituation und von Liftungssystemen nach DIN 1946-6 bereit.

www.wohnungslueftung-ev.de

Werden Sie Partner des
Infoline: +49 (0)211/9686-36 63 [Iris Cassens-Wolf]

HAUSTECHNIKTAGES 2016




INFOLINE
+49(0)211.9686-3577

Haben Sie Fragen zum Haustechniktag 2016?

lhr personlicher Wir helfen Ihnen gerne weiter.
AEld@@@d® O 0000000 0
Kundenberatung und Anmeldung
™, Anke Ehrentreich
Telefon: +49(0)2 11.96 86-35 77

anmeldung@euroforum.com

Mitglieder des VfW - Bundesverband fir Wohnungsliftung
e.V. konnen diese Veranstaltung zum Sonderpreis von Inhalt und Konzeption
399,- EUR buchen. Bitte geben Sie hierfur folgenden
Gutscheincode: 7613ViWP1107092-50_D1600852 im
Anmeldeformular an.

Y Markus Sironi
" Chefredakteur
IKZ-HAUSTECHNIK/IKZ-FACHPLANER

Sponsoring und Ausstellung

W \| Iris Cassens Wolf, Senior-Projektleiterin
WS Telefon: +49(0)211.9686-3663
[ iris.cassens-wolf@euroforum.com

| Stefanie Weber, Sales-Managerin
8 Telefon: +49(0)211.9686-37 12
¥ stefanie.weber@euroforum.com

IHR FORUM FUR INNOVATIVE HAUSTECHNIK

HAUSTECHNIKTAG 2016

Trinkwasserhygiene - Raumklima/Liftung - Brandschutz

IHR TAGUNGSHOTEL

Jumeirah Frankfurt

Thurn-und-Taxis-Platz 2, 60313 Frankfurt am Main
Telefon: +49 (0)69.2972-370

Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes Zimmer-
kontingent zum ermaBigten Preis zur Verfiigung. Bitte
nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel
unter dem Stichwort ,EUROFORUM-Veranstaltung” vor.

www.euroforum.de/anmeldung/p1107092
E-Mail: anmeldung@euroforum.com
Telefon: +49(0)211.9686-35 77

reguldre Abonnenten der =
Teilnahme | IKZ-HAUSTECHNIK/IKZ-FACHPLANER/IKZ-ENERGY =
=
. * N S DATENSCHUTZINFORMATION. Die EUROFORUM Deutschland
Konferenz am 5. und 6. Juli 2016 €449 €399 2 SE verwendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres
. g Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen
p.P. zzgl. MwsSt. =) zum Zweck der Durchfiihrung unserer Leistungen und um lhnen
postalisch Informationen lber weitere Angebote von uns sowie
IHR PLUS unseren Partner- oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen.
Sie konnen jederzeit ohne zusitzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren wir Sie auBerdem in den

geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail liber unsere Angebote, die
den vorher von lhnen genutzten Leistungen dhnlich sind. Soweit im
Rahmen der Verwendung der Daten eine Ubermittlung in Lander
ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausrei-
chende Garantien zum Schutz der Daten. AuBerdem verwenden wir

WWW eu rofo ru m de/h a u Stech n i k lhre Daten, soweit Sie uns hierfir eine Einwilligung erteilt haben. Sie

Y Y kénnen der Nutzung Ihrer Daten fiir Zwecke der Werbung oder der An-

u www.euroforum.de/haustechnik www.facebook.com/euroforum.de www.euroforum.de/news sprache per E-Mail oder Telefax jederzeit gegentiber der EUROFORUM
Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Diisseldorf widersprechen.

Unsere ausfiihrlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.euroforum.de/agb




	Text1: Mitglieder des VfW - Bundesverband für Wohnungslüftung e.V. können diese Veranstaltung zum Sonderpreis von 399,- EUR buchen. Bitte geben Sie hierfür folgenden Gutscheincode: 7613VfWP1107092-50_D1600852 im Anmeldeformular an.


